
Mittlere Getschnerspitze 2965m 
mit Gipfelmöglichkeit Hennekopf 2704m 

 

 
 
 
Höhenmeter, Entfernungen, Gehzeiten:  
Aufstieg  1020 Hm 
Entfernung  6 km 
Gehzeit   4 ¾ Std. 
Abstieg wie Aufstieg 2 ½ Std. 
Gesamtgehzeit  7 ½ Std. 
 
Ausrüstung:  
Tourenski, Felle, Verschüttetensuchgerät, Schneeschaufel, Anseilgurt, Sicherungs- und 
Spaltenbergungsausrüstung, Bergseil, Steigeisen, Pickel 
 
Schwierigkeiten:  
Schneedeckentest, auf Gletschern Spaltenzonen 
 
Aufstieg:  
Vom Madlenerhaus über die Bielerhöhe, hinab zu einem von den zwei Tobeln des Bielbachtales begrenzten 
Rücken und hinauf bis Höhenlinie 2060m. 
 
 ► Anmerkung 

Keinesfalls in Richtung der Nordhänge des Hohen Rades queren, da ungegliedertes Gelände und lawinenbegünstigender 
Grasuntergrund. Auf keinen Fall dort eventuell vorhandene Spuren nutzen! 

 
Noch unterhalb der felsigen Schlucht des Bielbachtales den Bach nach Osten überqueren. Dann südöstlich über 
freie Hänge in Richtung Runder Kopf. 
Diesen nördlich passieren und durch ein flaches Tälchen in die Senke des weißen Baches. Nördlich am 
Ombrometer, 2464m, vorbei. Danach, noch vor einem von Norden herabziehenden flachen Bachtobel, 
70 Höhenmeter steil nach Norden bis etwa 2500m. 
Weiter nach Osten, zunächst flach durch eine Senke mit kleinen Seen, dann auf den Hennebergferner. Nun immer 
steiler hinauf, soweit wie möglich mit den Skiern in die Firnflanke unter den Getschnerspitzen 
(Bergschrund!-Schneedeckentest). Hier Skidepot je nach Verhältnissen. Zu Fuß auf die westliche Gratschulter und 
über den Grat östlich auf die Mittlere Getschnerspitze. 
Die schwierigere Vordere Getschnerspitze kann von hier oder aus dem Sattel zwischen den beiden Spitzen 
erklettert werden (2. Schwierigkeitsgrad). 
 
Abstieg:  
Abfahrt in Aufstiegsspur. Niemals in die Hänge unterhalb des Radkopfes queren! Taxitelefon an der Garage der 
Pistenraupe. 
 



Hennekopf 2704m 
 
Bei der Abfahrt geht man bei etwa 2540m in der Senke mit den kleinen Seen nach Nordwesten. Man erreicht einen 
Hang, der durch Schrofen unterhalb des Hennekopfes emporzieht. 
Über ihn erreicht man in einer Nord-Süd-Kehre den Westrücken des Hennekopfes und weiter den Gipfel. 
 
Gehzeit 1 ½ Stunden ab Mittlerer Getschnerspitze. 
 
Abstieg:  
Abfahrt in der Aufstiegsspur bis zur Senke mit den kleinen Seen, dann entlang den Felsen nach Nordwesten durch 
ein flaches Tälchen und flacher weiter nach Westen, südlich P. 2464 (AV-Karte) vorbei. 
Der Bieltalbach wird an der Überquerungsstelle wie beim Aufstieg erreicht. 
Weiter abwärts in der Aufstiegsspur. Niemals in die Hänge unterhalb des Radkopfes queren! 


